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Ocr Stolpcncr Burgberg, etwa 30 km östlich von Dresden gelegen. s tell t mit seiner viel ­
tür migen Burgruine eine weithin sichtba re Landmarke da!'. Aus alten Ansich ten von der 
Burg geht hervor, daJj ihre unmittelbare Umgebung noch Ende des 18. Ja h rhu nderts nahezu 
frei von Bäumen und Strä uchern wal'. Erst 1842 erhie lt d ie Stadt Sto lpen d ie Ge nehmigung, 
den Süd hang des Blll'gberges mit B.iiumen zu bepflanzen. Nach einem Plan des Sto lpeneJ' 
Bürgers C. A. Sch reiber entstand ein Naturpark. der noch heute erha lten ist. 

Der bevorstehende 150. J ahrestag der Begründung dieser An lagen war für die Verfasser 
AnlaJj, sich in den Jilhren 1989 und 1990 intensiv mi t de r Pflanzenwelt des gesamten Burg ­
berges zu befassen. Das wal' auch deshalb wichtig, weil e in gr06c1' Teil der Anlagen wegell 
starker Sch5digung erneuert werden llluJj und 1988 damit bcreits begonnen \\'Ul"de. 

Bei unserer Arbeit wurden wir unterstützt durch Dl'. S. ßriiuligam . Dr. I. Dunger. K. 1-1. Fröd e . 
H. FudlS. D. Gnlr. S I. Halln . G . KappleI'. H.-J. K ö hler. E. und R. I{ruber. P. L eieller. M. Ranft. 
M. Reimann. H. Hiebe. H. S\,;hal'scllmidt und P. Schli t ze. denen an dieser Stelle herzlich d:l fti I' 
gedanl:;t sei. 

2. Charakteri s til t , Begrenzung und Gli ed erung des Unt-c l'suchungsg ebietes 

Ocr Stolpener ßurgberg liegt mit alllüihel'lld 14 36' östlicher Länge und 51 58' nördlicher 
Breite im Übe rgangsbereich zwischen Lausitzer Bergland und Elbtalweitung, in einem 
Gebiet, das nach BETINHARDT et al. (1986) heute a ls "Naturraull1 \Vestlausitzer J-Iügel - und 
Bergland" bcze ichnet wird . "l-IcrausrClHendes Merkmal (d iescs Gebietes - d ie Verf.) is t 
die Verzahnung von einzelnen ... Erhcbungen ... mit Bel'91andchal'aktcr sowie welligen bis 
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kuppigen Hügelgebieten mit gröJjcrc n Anteilen von FlachrelicCs H (BERNHARDT et a l. 
1986: 49). Die südöstli che Hä lfte. heute in HSüdwest lausitzc r Hüge liand H und "Südwest­
lausitzer Rücken H geteilt, wurde frü her auch a ls HSto lpener Hüge li a nd H bezeichne t. HDie 
Erhebungen des Stol pener Hügellandes gle ichen fl achen Kuge lsegmenten, d ie of tma ls von 
kleinen Sekundärhügeln var iiert werden. Zwischen den abgeflach ten Kuppen befinde n sich 
brei te Mulden und Ta lungen. Oftma ls s ind die Ab hänge der Kuppen mit p lei stoziin ent­
s tandenen Schutt ha lden bedeckt, ... H ((<OCH et aJ. 1983: 9) . Innerhalb d ieser Landschafl 
~rhebt s ich der Sio ipener Burgberg bis zu einer Hö he von 356 m, HDer an s ich fla ch ge­
rundete ßerg, de r a n '>ei nen Flanken wie sei ne Umgebung aus Zweiglimmergranodiorit 
bes teh t, wird von den s teileren Kontu re n einer basaltischen Kuppe überragt. die sich .. . 
nach Norden zu schnell a bflacht" (KOCl-l cL al. 1983: 9). Aus geo logischen und geomagne· 
ti schen Untersuchungen geht hervor, d afJ sich die Basa ltdecke über eine Fläche von rund 
15 ha erstreckt. so daJj nicht nur die Burg, sondern auch gro Jje Te ile der Stadt auf Basa lt 
liegen. De r Ausbruch der basa lti schen Schmelze ist vermutlich en tlang e iner Ausbruchsspalte 
e rfolgt, deren Längsachse im wese n tli che n mit de r Burga nlage übere instimmt. 

Klimati sch gehört die Landschaft um Stolpen mit einer mittl eren jahrestempera tur VOll 

7,5 °C zum Klimagebict HLausitzer Mittelgebirgsvoriand H (SCHLEGEL & MAI 1987: 20). Die 
mitt leren jahresn iederschläge für Stolpen (gemessen von 1934 bis 1958, in einer Höhe VOll 

255111) be trage n 744 mm (LEMME 1970 : 7) und liegen damit mehr al s 200 mm niedrige r a ls 
im benachbarten Obe rla usitzer Bergland (Meljste ll e Ringenha in) . Durch di e Basa lt kuppe des 
Burgberges e ntsteht um Stolpen eine nach Nordost vorspringende Wännezunge, in de r nach 
dem jahresmittel vo n 1901 bis 1950 eine Temperatur von etwa 8 C vorliegt. Nach der 
I<limakar te des Bezirkes Dresden von TANNER & MOK RONOWSI< I (1970) beträg t der 
j ahresn iede rschlag von Stolpell nur 727 mm. Auf de r Südos tse ite des ßurgberges verläuft 
vo m ~Cose lt urlll · zur ~ Vogelt ränke H (von NW nach SO) eine lol,a le Tempera turgrenze : 
ös tlich diese r Linie liegen di e Tempera turen etwas niedriger (frühere Reifb ildung, länger 
anha ltender Frost) . 

Die ursp rüngliche Vegetatio n bestand a uf ärmeren Böden aus Stieleichen-Birken-Kiefern_ 
wä ldern , a uf löljbee influJjten Standorten aus lindenreichen Eichcn-Hainbuchellwäldern; nur 
a n den ste ilen Schalt hangeIl VOll \Vesenitz und Polenz stockte ein submo ntaner ßerg misch­
wa ld. Im La ufe der j a hrhunderte wurden die Wälder imlller s tarke r von landwirtschaft­
lichen Nutz nächen verdrängt. Mehr a ls eintausend Ja hre unterlieg t auch die Vegetation des 
Stolpener Burgberges einer s tarken mensch lichen Beein fl ussung. Seit e twa 900 j ahren trägt 
dieser Berg - an de r Kreuzung bedeutender alter Hande lswege ge legen 1 - eine Burg, die 
1121 ers tmal ig erwiihnt wird (KAPPLER & BA RT H 1984: 5). Damit d ü rfte seit di eser Zeit 
nicht nur d ie Bergkuppe entwaldet gewesen sein, sondern - aus Gründen einer besseren 
Sicht - auch di e we itere Umgebung der Burg. Zah lreiche alte Sti che belegen diesen Zusta nd 
noch bis zur Mitte des 18. jahrhunder ts (z. B. L. Richter 1835 : HStolpen- , s. Abb. 1). Während 
s ich a n die Nordseite der Burg die Stadt anlehnLe, - di e ers t seit 1927 mit dem H ViIlen­
viertel H von Weste n und seiL 1920 vorwiegend mit Gartenanlagen vo n O.,ten immer gröJjere 
Teile des Burgberges einbezog - wurde d ie gesamte Südseite zunächst 1560 durch Kurfürst 
August in einen 80 ha groljell Tiergarten umgesta ltel. de r sich bis in das Tal des Langen­
wolmsdorfe r Baches erstreck te und von einer 3 km langen Malle r umgeben war. 1765 wurde 
der Tiergarten in eine Stammschäferei für span ische Merinoschafe umgewande lt (LEMME 
1970: 107) . Auch zu dieser Ze it dürfte di e Südsei te noch nahezu unbewaldet gewesen sein . 
Eine Bemerkung VO ll CERCKEN (1764: 270) HDe r Platz vo r de r Klengelsburg war der Hane­
wa ld , we il ehedem za hlreiche Hai nbuchen hier standen -, dü rfte sich vermutlich nur auf 
einen kl ei nen Abschnitt unmittelbar nordöstl ich de r Burg bezogen haben, 1812 wird ein 
Teil der An lage (wohl der no rdwestli chste Teil des ehema ligen Tiergarte ns) in eine n Baulll ­
garten mit 3500 Obstbäumen umgewandelt (GOETZINGER 1812: 443), 

Erst im j a hre 1842 wird de r Stadt Stolpen vom Ministerium des siichsischen Staates d ie 
Genehmigung er te ilt. den Südhang des Burgberges mit Bäumen zu bepfl anzen. HDer Sto l­
pener Bürger C. A. Sch reibe r (18 .. 7-18 , .7) entwickelte den Plan, einen Laubwald als Er­
holungsstätte für die Bürger do rt anzupfl anzen, so wie wir ihn noch heute in Form eines 
,Englischen Gartens' vorfinden. Im Park ist zum Gedenken an den Initi a to r d ieser Anlage 

1 K r eu zu ng der Sal zstraUe (d ie von Hal l e ü b er Stolpen nach B ö llrlWll m ltrle) m it d e r Straße 
Prag -Pirna-ßall t zen (ßudissi n e l' Land stl'n f.lej 
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Abb. I 
Ludwlg nichtcr: .. S tolpcn". Hcpro d u ktion von H. Fuchs nac h einer Postk~u' l ense r ie im Foto - Ver lag 
Erlbach 

Abb. 2 
M. J<led l l zscll: " Schloß S t o lpe n. d . 2(; . n. 
TH I EM E & E L SSN EB ( 1!1I0 : Tafe l 16) 

.~ 

(I UPW" - Hepro(\ul;:\ion vo n foto- Ma (jwlg Srelnig nus 

eine Gedenktafcl a ufgcstellt N (BARTH 1975). Eine Skizzc ~ Schlo6 Sto l pen ~ von M. Kleditzsch 
aus dem Jahre 1889 (s. Abb. 2), lä6t erkennen, wie gu t sich d ie p nanzung nach knapp 
50 Ja hren entwickelt hatte. 
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Abb. J 
Der SlOlpen er ßurgbet·s von SUden. Lu ft b i ldaurn all mc 1925. Deutsche FOto tIlek Dresden 

1899 läfjt E. W. Bar th (von 1893 bi s 1928 Bürgermci ster in Stolpen) un terhalb dicses 
Naturparkes ff e incn Nildclwa ld ... anpflilllzen und auf der (dazwischcnliegendell - d . VerL) 
e hcmaligcn Vogelwicsc d ie ,Vogeltränkc', eincn Steinblock mit 9anz niedrigem Spritz­
brunnen .. _, aufs tellen " (BARTH 1975) . Beide bewa ldetcn Tcile s ind se it 1990 al s Flächen­
na turdenkma l ~ Sto lpeller Stadt wald am Burgberg N un ter Schutz gestellt. Durch die Be­
waldung wurden klimatische und edaphi sche Faktoren s ta rk verändert (Verminderung der 
Lichtintensitiit, Senkung der Luft- und Bodentemperatur, Erhöhung der Luftfeucht igkeit , 
Humusanreicherung im Bodcn) . Dies führtc cincrsc its zum Verschwinde n von manch extrem 
wä rmeliebender Pflanzc, andere rscits aber auch zur Ansiedlung zah lreichcr neuer Arten. 
1988 wurde der öst li che Teil des Nadelwa ldcs aufg rund irnmissionsbcdingten Abs te rbells 
9cschlagen und 1989 mit Laubbäumcn wiedcr aufgeforstet. 

Auf topographischen Karten im Mafjstab 1 : 25 000 wird der Stolpe nc r Burgberg - und 
damit das Untersuchungsgebic t - d urch die 300-m-Höhenlinie nahczu k reisförmig von 
seincr Umgebung abgegrenzt. Das Untcrsuchungsgebiet (5. Ka rte 1) reich t im Nordosten bis 
an den neuen Parkpla tz an der Strafje nach Neustad t (1) und wird im Norden ungefähr 
durch die Umgehungsst rafje (2) begrenzt. Die Westgrenze wird von der Bah nhofstrafje (3) 
bis zur Einmündung de r Ceschwister-Scholl-Strafje gebi ldeL Von hier aus verläuft die Süd­
grenze zunächst entla ng dcr letztgenannten Strafjc (4) und da nn etwa 80 m südli ch bzw. 
südös tlich des ßirkenweges (5) . Dic Ostg renze bildet de r Weg vom e hemaligcn j ugendhcim 
(6) zum Parkplatz. Damit umfafjt das Untcrsuchungsgcb iet ei nc Fläche von etwa 30 ha mit 
einc r Vielzahl unterschiedlicher Standorte (s. Tabelle 1 und Karte 2). Die vorwiegend 
a nth ropogen beding tc Biotopmannigfaltigkeit. d :: r basa ltischc Untc rg rund und die wärme­
bcgünstigte Lage des Burgberges haben zu einer bcmerkenswerten Artenvielfa lt gefüh rt. 

Allein die zah lrc ichen Burgmauern werden von 91 versch iedenen CcfäfJpflallzen besiedelt, 
a m auffä lligsten unter ihnen sind Asplell il/ lII rula-llIuml'ia, Cystopteris fmgilis, Valeriana 
offic illalis, Erys imuIH lIieraci fo lilll1l und die d rei Dickblallgewächse SeduIH acre, S. sex ­
llIJ(j lllare und S. spllr ill11l , a m se lte nsten dagegen J\splelliulll seplclIlrio lla le und Po ly podiul11 
lJ lIl(jare. 

Auch di e Wiesen- und Halbtrocke nrasen-Res te innerhalb und aufJe rhalb der Burg sind 
recht a rte n reich (114 ve rschiedene Sa menpfl a nzen !). Im Frühjahrsaspekt fall en vieleror ts 
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K a rt e I 
Obc,'s!cllt übcl" dcn Stolpcncl" Burgbcl"g 

I Pl.lrkplatz. 2 UmgcllllllgsStrl.lßc. :1 ßnhnll Ofsll"a flc . ~ Gcscll\\·.- Scholl-Su·a Uc. ;) ßirkenwcg . 
G Weg vom c llcm .• Ju g c n d llclm zum P:wkplat z 

Co ryda lis cav {/ , Pr imu la e!at io r , Carda m i lle protellsis und Cagea l llt ea a uf. s tell enweise 
bre itct s ich auch Verollic(l li l ifo1"l1lis aus. Vom So mme raspekt sind CYIIOStl rtlS cr i slatll s, 
Crepis biel/ His, vo r a ll em a be r Cat/1Il1 C(lru; bemerkenswe rt. 1m dritte n Burg hof und a m 
No rd ha ng auucrha lb der Burg deuten Rmltillcitlus bulbosus, P; l1Ipillella sax ifraga, Plantago 
media zusammen mit Avelll l lcl puhescells lind A11illl1l u;lleale Halbtrockenrasen-Resle an . 

De r HNa tur pa rk H a m oberen Südhang des Burgbe rges hat s ich zu e ine m HLa ubmisch \\'ald " 
entwickelt , in de m Fag l/s syJvat ica, Carpi llus betulus, V /mus g Iabra, TiIia cord ala und Acer 
p /atallo ides (a ll e VO I' ru nd 150 Ja hren a ngc pna nzl !) vorherrsche n. In der Krautsch ich l 
(55 Arten! ) s ind zahlreiche Cha ra kterar teIl bode llsaure r La ubmischwälder a nzu treffen ( Poa 
lIe11loralis, Carex b rizoides, i\ egopod iul1I podagrar ;a, Polygollat1l11l ItIl lltillorum, Campatlul(I 
lmchelilllll, Villca m i1/or, LlIzula ll/zu/oides. Phy tell l1la spicalullI, U stera ouala u . a .). doch 
s ind auch Charakte ra rten der bodensauren Sch lag fluren (Torilis j apo llica, Epilobill m (111 -

g ll stilolium), der Wirtschaft swiese n (z. B. Alltbrisc lIs sy luesl ris. f-fcrac/ell/1/ spho lldyliu/1/) 
und der BeifuJj -Schultgese li schaften (z. B. Cbel idollilll1l majo /", AlIifl/"ia peliolala, 1l1lpaticHs 
parui!1ora und [a/1/ i lll1l a lbll/1/) e ingestreut. Hervo rzuheben is t aufjcrdelll das Vo rkommcn 
vo n T ulipa syl uest r is, das ers t 1989 e ntdeckt wurdc, aber schon viele J a h rzehn te beste he n 
d ür fte. 

De r Burg be rg beherberg t weite rhi n za hl reiche . wä nneliebende H Rudera larten (z. B. C/!et /O ­
pod iu/1/ llybridul1I , Hor delll1l I1l11r i llllll l, COllillm l/1aclIlal lll1l , Potctl t il/a sllpilla; früher vo r-
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übergehend auch HYOSCYlll1lUS lIiger lind Sola/l/l/1/ lIigrlllH), die der weiteren Umgebung 
feh len, hier aber in einer beachtlichen Höhenlage auftreten. 

Die w wertvollste ~ Art der Burgberg flora aber ist Orobllllclle pUrpllre(l, die 1989 wieder­
beobachtet werden konnte (ein Exemplar auf Arlemisia uu lgaris), nachdem ihr Vorkommen 
- berei ts von REICHEN BACH (1842) veröffentlicht - als lä ngst erloschcn galt. 

Hervorzuheben ist aUQcrdcm die sta ttliche Anz.ahl von 11 Brombccl'a l'ten (= ci n Fünftel 
aller in dcr Obcr lausitz vorkommendcn Brombeeren) und 5 Frauenmantel-Arten, aber auch 
das Fehlen mancher zu erwartenden Arten wie Cllaeropltyllll /ll arOl1laliClll/l und Cl!. le/llu­
fum, Fral/(J/lla ai/Hls ode I' Tri fo li/lm dllbilltl1. 

Von den auf dem Stolpellcr Burgberg nachgewiesenen Arten sind nach HEMPEL (1978) 
in Sachsen. 
- 2 Arten ausgestorben bzw. verschollen (Gentiallella ballica und Orobatlc1/e purpllrea). 
- 1 Art stark gefährdet (Verollica opaca), 
- 11 Arten akut gefährdet bzw. info lge Seltenheit potentiell gefährdet (Corydalis llllea, 
Saxifraga grallulala, Ribes alpinum, COl/jwl! llIaclllalum, ErYIlgilllll cmllpeslre t. } ouibarba 
sobolifera t . LellClllllbemlll1l uulgare, Lislera ouala, Veroll ica agreslis. AUetlllla pllbescetls, 
Papauer dllbilllll). 
- 13 weitere Arten im Rückgang befindlich (dürunter Cal'lllll cawi. Pril11ula elatior , Cell­
ltwrea scabiosa, Erysitlllltrl llieracifolilltll, Rallllllcu lus bu lbosus und TI/lipa sylveslris). 

Davo n si nd lediglich Lisl era ovata. Pri/llula elatior und Gellliallella baltica gcsctzlich ge­
schützt. (AuQerdclll stehen selbstvcrstä ndlich alle Arten im Flächennaturdcnkmal .. Stolpener 
Stadtwald am Burgberg " und im Natu rdenkmal . Basaltsäu len vom Stolpcner Burgberg " 
untcr Schutz.) 

Für a lle in Tabelle 1 angeführten Biotopc wurde versucht, die Fa rn- und Samenpflanzen 
vollständig zu cr fasscn (s. Abschnil t 4). Dagegen wurde bei Rudera lstandorte ll keine Voll­
ständigkeit angestrebt. so daQ zah lreiche von anderen Biotopen genannte Arten auch zusätz­
lich rudera l innerhalb oder üUQerhalb der Burg auftreten kön nen. Kulturpflanze n der Gär­
ten, Stra6enränder und in den Grünanlagen der Stad t blieben weitestgchend unberück­
s ichtig t. Sic wurden nur fü r die in Tabelle 1 genann ten Biotope ermittelt. 

3. Zur Gesch ichte der Erforschung der Pfla nzenwe lt des Stolpener Burg berges 

Die Entdeckungsgeschichtc von Pflanzcn des Sto lpencr ßUl'gberges reicht fast zwci Jahr­
hunder te zurück: 

1821 
Ocr Dresdener Professor der Botanik He inrich Ficinus (1783-1857) veröffc ntli cht in sc iner 
.. Flo ra der Gegend um Dresden" (FICINUS 1821: 350) zum ersten Ma l ein Pfl anzc nvorkom­
me n vorn Stolpener Burgberg : Sempervivum soboliferum (= }ovibarba sobolifera). 

1827 
Von Chr is tian Friedrich ßurckhardt (1788-1854), Apotheker in Niesky, wird in seinem "Pro­
dromus Florae Lusatiae (1827: 73) über die Beobacht ung von Eryugiul11 cawpeslre be­
richteL 

1838 
Die 3. Auflage der "Flora um Dresden " (FICINUS & HEYN HOLD 1833: 83) enthält eine An­
gabe von GellliwUl cmnpestris (= Gcntiallel1a baltica). 

1840 
Ludwig Reichenbach (1793-1879. Professor für Naturgeschichte in Dresden) entdeckt Oro­
bauche caerulea (= Orobtlnc1/e purpllrea) auf dem Burgberg und veröffentli cht den Fund 
in seiner ~ Flora saxonica" (REICHENBACH 1842: 236). Ein Beleg von Papperitz, eines von 
Reichenbach zitierten Gcwährsmannes, aus dcm Jahre 1840 befindet s ich im Herbar der 
TU Dresden (DR) . 

1842 
REICHEN BACH (1842) enthält autjerdem Ma1ua 11loscJwta für Stolpen. 

1872 
Ernst Hippe, Müller in Thürmsdorf. bemerkt in se inem ~ Vel'zeichnis der wildwachsenden ... 
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CcfiiJjpfl anzcn der sächsischen Schweiz ... ~ (HI PPE 1878) zu Hyoscytll1l11S lIiger, dalj die 
Art 1872 am Stolpener Burgberg besondcrs häufig aufgetretcn se i. 

um 1920 
Von dem ßischofswerdaer Lehrer Hermarm Stcudtner (1855- 1941) werden C/renopodilltll 
hylJ r id ll 11l, Co nill11l 11laclilalll11l und CardlillS crisplls beobachtet (MILlTZER 1963) . 

1963 
Max Mil itzer (1884-1971), ein Bautzener Lehrc\', veröffcnt li cht sc inen Beitrag _Zur Flora 
des Stol pcllcr Landes~. dcr 29 Artc n mit Fundor tangaben vom Stolpencl' ßurgbcrg enthä lt. 

1970 
Der Dresdener Leh re r und Heimatforsche r Hermarm Lemme (1903- 1989) zitiert in .. Zwischen 
Stolpen und Neustadt" (LEMM E 1970) zah lreiche Angabcn von Mi litzer und fügt led ig lich 
LlI lwria re(liu ja a ls Besonderheit des Burgberges h inzu . Dabei dürfte cs s ich ilbcl' um eine 
Ve rwechslung mit Hesperis malrollalis handel n. 

1975 
Vo n W. Krebs wird das Eindringen von ImpaUells p(/l"/JiIJora in den Naturpark beobach tet 
(unveröffen tl icht) . 

1989/1990 
Erfassung der gesamten Burgbe rgflora durch d ie beiden Autoren (mit Unters tützung von 
M. Reimann und weiteren Mitgl icdern der Fachgruppe Botanik Kre is Bischofswerda). Da­
durch konnten insgesamt rund 350 wildwachscnde Fam- und Samenpfl a nzen für de n Sto l­
pener Burgberg (auf einer Fläche von etwa 30 ha) nachgewicsen werden (von denen gegen­
wii rtig nur 10 Arten er loschen oder verschollen sind). Ve rg leicht Illan damit die Ar tenzahl 
für das gcsamte Sto lpcncl" Land (673 Arten auf 200 km 2), wird d ie Ar tcnmünnigfa ltigke it 
des Unters lIchungsgebictcs deutlich. 

Zusätz li ch zu den GefäfJpflanzen wurden durch P. Schütze, S1. Hahn und M. Reimann 
25 Moos-Arten sowie durch E. lind R. Krube\"' H .~ \V. Otlo lind r. Dunge I' 56 Pil ze erfafJt. 

Zahlreiche Cefäupflanzcnbelege sind im Lausitz herbar des Staa tlichen MUSetUllS für Natur­
kunde Gö rli tz (CLM) h interlcgt. 

Tab. I B iolOpe des Stolpener Burgberges 

5tacltwald ( .. Burg - Anlagen·· = FND .. 5tolpencr 5tad\wa ld am ßurgbe rg··) 

8 - 1 Ob erer Teil: Natllrparlc 1.7 Iw. angcp fli.Ulzt 1U~ 2. 15-20 50 und 20-25 5 
8 - 2 U nterer südwestli cher T eil: BlIchenbestnnd. 0.(; h a . 19311 angepflanzt. e t w a ß" SO 
B - :I Un terer mittlerer Tell: I~ i chtcn forst. 0 .11 ha. nnge[)flanz\ W!J!J . etwa 10' SO 
B-~ U nterer glidöl-itlicllel' T e il: lülh l schlag J!/im, Auffo r stung l !lU9 (LaubmiSc!l\\·alcl - Ku ltur). 1.2 lW, 

etwn B~ SO 

Gartenbecte. Ael.;er 

G - I Gemüscbeet e innerlw lb der Bu rg 
G -2 Blumcnl)eele innerlwlb der Burg 
G - :I Ganen oberhalb deI" K irche 
G-~ AC1,er au f d em Nordhnng. sücllit"\l VOll UmgelwllgsstraUe 

l-Ioch l)ehiillcr H 

Mauern u ne! Felsen 

M - I M<Juer fu gen der Burg 
1\1 - 2 Maller],roneil eier Burg. etwa :läO m ü. 1\1. 
1\1 - 3 Mauerfugen Im Innerll des Brunnens 
M-~ Basaltalifsehlu ß an der \\,estscite (= N D "ß,l salr s~illlen vom 510Ipener BlIrgbe r g ··) 
1\1 - 5 Mallcrfull an deI· Südseite 

Rud eralstanelorle 

H- l innerlwlb der Burg 
R- 2 nußer)wlb d er Burg (in eier Stach ) 

Wiesen 

\V- I ! i nl,S Olm Eing an g llnterllalb G rill enbllrg. 0.02 Iw. e twn ]0 NO 
W - 2 r echts am Eingnng untcrl1all) K]cngc l sburg. O.O :~ )w. etw,l 10' NO 
W - 3 im 2. B urg llOf. 0.01 hil. etWil 3' N 
\V- -\ im:1. ßurghof. 0,01 lw. etwa :I-lä 111 Ü . M .. et wa 2 NO 
\\' - 5 zwischen ob e,·e1l1 und unterem Teil dcs 5tmltwaldes. 0.-\ lW. etWH G' 050 
W - I; ~m W es l seite untcrlwlb Basaltaufschlufl beim Denkmal. O.~ Iw. 0' 
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\V- 7 alll No rdfuß des l3urgberges. ,Ul dcr Umgeh ungsstnlUe. 1 N. etwn ;1110 111 il. j\of. 
\V-I! unterll alb der .. SchIOßscllünl,c" am SiltloSlIHHl g. :10 x 30 m ~ . 5° NO. c t wa 3~O m il. j\1. 
\\' _ !) am N\\'-H an g dcr Burg (S chaftrift ). :10' N\\'. 20 x 10 m~ . et wa 3~0 m iL M. 

Zyslcrncn 

Z - I unterc Zys tc r n c 
2-1 obcl'c Z ystcrne 

; 
i ....... .. ' ... .. ----=~'--

\ 
I{art e :1: 

L ag e der untersuchten Biotope 
Grcnze des ßnsaltuntcrgrundcs (nach J<::OC H I !lß:!): ErkWl'lmg dCI' j\bkürzungen s. Tabclle 1. 

S. i /li 

4. Systematisches Ve rzeichnis der Gefäfjpnanzen des Stolpcner ßurgberges 1 
und ihrer Wuchsor te2 

Equisetaceae - Schach te lhalmgewächse 
Eqlliset1l1ll awellse L. , Acker-Schachtelha lm : W-6 ; R-2. H 

Aspleniaccac - Streifenfarngewächse 
AspJctliul1l rulll -mliraria L. , Mauerrautc: M-l, 2 
A. lricllo11/alles L" Braunstieliger Strc ifenfarn: M-l. 3 

Athyriaccac - Frauenfarngewächse 
i\lllyriu1ll liJix-/emillll (L.) Roth. Gemeine r Frauenfa rn: B-3, 4:: M-l, 4: R_2 
Cyslopteris Irugilis (L.) Bernh., Zerbrech li cher Bla <;c nfarn : M-l , 3 
Dryoptcris liJix' 1llas (L.) Schott, Gemeiner Wurmfarn: M -3: B-4; G-2: R-2 
D. cartIlUsianu (Vii!.) I-I. P. Fuchs, Dorniger Wurmfa l'l1: R-2 
D. diJatatll (!-Ioffm.) A. Gray, ßrc itblättrigcr Dornfarn: ß -3,4: R-2 

Polypodiaceac - Tüpfe lfarngewächse 
Polypodium ullIgare L" Gemeiner Tüpfe lfarn : M-2; e hem. Tiergartenmauer (vor 1970 

erloschen) 

1 Anordnung und Benennung nach HOT!l i\IA L ER CI Oll. (1!1ßG) 
E l'I,l1irung der Abl,Ol'zungcn s. Tabell e !. S . 7/8 
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Pinaceae - I{icfcrngcwächsc 
Picca pUl/gens Engclm., Stech-Fichtc: B·3 (\\'cn ige Exempla re) 
P. alJies (L.) Kars te n, Gemcine F.· B-3 
Lar ;;.: cleciclua MiI!. , Europc:"i ische Lärche: B-3,-1 
TSllga cQtuu!ellsis (L.) Carrierc, Kanadi sche Schierlings ta nne: B-3 
Pi1HiS sylvestris L. . Gemeine Kiefer: B-3 
P. st robus L .. \Veymouths_ Ki e fcr : B-1. 3 

Cupressaceae - Zypressengewächsc 
jut/iperus chit/et/sis L .. Chinesischer Wacho lder: B-3 (wenige Exemplare) 

Ran unculaccae - Hahncnfuljgcwächse 
Anemone nemorosa L.. Busch-Wind röschen : \V -5, 8; B- l, 2 
Ralllillculus f icaria L., Scharbockskraut: \V -I. 2, 7, 8; B-1. 2. 4 
R. buJboslis L. , Kno lliger HahnenfuJj: W-4, 9 
R. repens L., Kriechender H.· M--1 ; W-1. 2, 5, G, 7, 8; B-4; G-l , 4 
R. acris L., Scha rfer H.· \V -1, 2, 3,4.5,7,8,9; B-4 (1990) 

Berbcridaccae - ßerbcritzengewächsc 
Berberis thlillbergii Oe., Thunberg-Berberi tze: H (angepnanzt) 
Mallot/ia aquifoIiul1I (Pursh) Null., Mahonie : W-5 (Ra nd, 1 Exemplnr) 

Papaveraccae - Mohngewächse 
Chelidoniul1I 111ajus L. , GroJjes Schö llk raut: M-l bis 4; B·1. 3,-1 
Pflpaver aTgelllone L., Sand-Moh n: G-2; M-2 
P. dlibilllll L., Saat_Mohn : R-2 (1990) 

Fumar iaceac - Erdra uchgcwächsc 
Cor ydfl lis lulea (L.) Oe., Ge lbe r Lerchellsporn: Ma ue rspalteIl a m Nordhang in der Stadt 

(wen ige Exemplare) 
C. cava Schweiger et Koer tc, Hoh le r L.: W·9; Grasgärten am Nordhang, Gehölzres t a n der 

UmgehungsstraJje 
Fti/1/(/ria offic;twlis L., Gemeiner Erd rauch: MILITZER (1963) 

Fagaceae - Buchengewächsc 
Fagus sy luatica L" Rotbuche : M-3; B- l. 2, 4 
F. s. f. alropurpllrea, ~ Bllllbuche": B-l. 4 
OllerCliS rubra L. . Ro t-Eiche: ß · l, 3 
Oll. robuT L" Sti el-E.: B-l. 4 

Bctulaceae - Birkengewächse 
Betttla pem/u!a ROlh, Hänge-Birke: M-l, 2, 3; B-l , 2. 4 

Cory la ccac - Haselgewächse 
Corylus avel1ww L .. Geme ine Hasclnuf; : M-I ; oberhalb Kirche 
C. colttrtUl L. , Echte Baumhasel : B-l , 2 (je 2 Exemplare) 
Cflt'pi/l/is betl/ills L" Hainbuche : B- l, 3, 4; M-2 

Ulmaceac - Ulmengewächse 
V/mus g labra Huds. e m. Moss, Berg-Ulme : M-l . 2. 3, 4; B-l 

Cannabaccae - Hanfgewächse 
Hll11wlus Jllpulus L. , Gemeiner Hopfen: M-4 ; G-3 

Ur ticaceae - Brennessclgewächse 
Vrtica llTellS L , Kleine Brenllessel: G_l; R·2 (Parkp la t7.) 
V. dioica L" Groljz B.· M-l bis 4; B· I, 3, 4; G-1; W-2. 7, 8, 9 

Caryophyllaceae - Ne lkcl1gcwächse 
Stella";a m edia (L) ViII .. Vogel -Sternm iere: G-l. 4; B·3, 4; W-9 
Si. gramillea L .. Gras-St.· B-2, 4; W-7; H 
Cerastium glomeralllm Thuill ., Knäuel -Hornk ra ut: G-3 
C. ho losteoides Fries ein. HyL Gemci nes H. : W-l bis 9; B-4; M-2; G-4 
C. lOl1lel1lOStlm L" Filziges H.: G-2; M·2 
C. arvellse L., Acker-H. · M-2, 4 
M oellr il/gia lrilleruia (L. ) Clai rv., Orcinerv ige Nabclm icre: M-4; B-l, 4; W-2, H-2 
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Arella r ia scrpylli fol ia L. ; Quellde l - Sanel l~raut: M-2, 3; G-2; W-<!; R-2 
Sagi lla pmC/l l1l lJe us L. . Liegendes Mastkrau t : M - l ; G-1. 3; R-2 
Silelle pratellsis (Rafn) Goelr. el Gren .• Weilje Li cht nelke: 8 -4; R-2 
Silene vulgaris (Moench) Garcke. Gemcincs Lcimkraut: M-2 
Lyc1l11is /l os -cI/cI/li L., Ku ckucks- Li chlnc l1< c: W-6. 7 
Sper(j ll/a (/l'IJells i s L.. AcI<c r-S pa rk: 6-4 (1990) 
Sper(ju laria TlIbra (L) J. et C. Presl. Rote Schuppellmie re: 8 -4 (1990. ein k leiner Trupp) 

Chcnopodinccne - Gänsefuljgewächsc 
Clumcpodil/l1I bonus·hel/ficlls L. . Gutcr Heimich : R-2 
eh hybridlll11 L.. Unechtcr GiinscfufJ: um 1920 Stcudtnc r (in MILITZER 1963); G-4 (1990. 

1 Exemplar) 
Ch pol ysperullllll L. . Viel samige r G.: 8-4; G-l . 3. 4; R-2 
Ch. album L .. Wciljer G.: R-2; G-3. 4; 8 -4 (1990) 
iHriplex u ite ll s Schkuhr . Glanz-Melde: H ; R-2 
A. patt/la L. . Sprcizende Mcld e: M-2; 8 -4; G-4; R-2 
Corispel'llll /1/l leptopte/'lII11 (Aschers.) I1 jin, Schma lflügc ligcr WanzcnSi.lmc: R-2 (1990. cin 

Trupp an c hc maligc r Sandablagcrung) 

I?o lygonaccac - Knötcr ichgewächsc 
Rl/ lIIex obtll sifolius L.. Slumpfbliillr igc l' Ampfc r : M -4; W-3, 5, 6. ; B_l, 3, 4; G-4 
R. crispus L., Krauser A. · W-6 ; H ; B-4 (1 990) 
R. acetose11a L.. Kleincr Sauerampfcr: 8-4; R-2 
R. acetosa L .. Wiesen-S.: M-2; W-l bis 8; 8-4 
Fal1op;a COIIVOJUlI l lIS (L.) A. Löve. Gcmeine r Windenknöteri ch : 8 -4; G-3, 4 
ReY llcull'ia japo /lica Hoult.. japa n ischer Stauden k nöte rich : 1-1 ; R-2 
PCiY(jOIl1l1ll lapathiloliu11l L.. Ampfer-Knöterich: 8 ·4; G-1 ; R-2 
P. hydropipcr L .. Pfeffer· J<.· 8-4 
P. arellastrtll1l Bor.: M.2; B-4; G-l ; W-6; R-2 
P. lIeleropllylll/1H Lindma n e m. H. Scholz: 8 -4 
P. alllphibilw/ L.. Wasser-K. (Landform) : WoG; R-2 
P. per sicar ia L .. Floh-K.: B-4 ; G-3, 4 

Hy pe r icaceac - Har thcugcwächsc 
Hype r iclIl11 IlIIl1IifuSlllll L.. Liegendes Ha rth eu : ß -4 
H. perforal ll/ll L., Tüpfel -H.: M-l. 2; ß -4 

Vio laceac - Veilchcllgcwächsc 
Vic ia arvellsis Murray, Fcld-Stiefmütterchen: 8-4; G-3; W-4 
V. odorata L., März-Ve ilchen: M-l; 8-1, 2, 3 
V. ri /J illialla Rch b., Hain-V.· B_l bis 4 
V. r eiclle /lbaclli(lll(l j o rd . ex 8oreau, Wa ld -V.· B-l , 2.3 

Brass icaccae - Krcuzblü tcngcwächse 
i\l1iaria peliolata (M. ßieb.) Cavare et Grande, Knoblauchsrauke: B-l; M-4; R-2 
SisY l1lbrilll1l officillale (L.) Scop .. Wege-Raukc: WoG; R-2 
S. loeselii L. . Löseis R. : R-2 (1990, Straljcnra nd untcrhalb Kirche) 
Arabidopsis t/wlimw (L.) Heynh ., Acker-Schmalwa nd : M-2; 8-4 (1990) 
Hesperis 11Iall'01I(I1is L.. Gc meinc Nach lvioIe: M-l . 2. 4; 8-1 
Erysiu llIl1l hieracifolit1l11 L .. Steifer Schötc ri ch : M-1. 2 
Cardamille pralellsis L .. Wiese n-Schaumkrau t : W-l, 2. 3. 5, 7, 8; ß -4 (1990) 
ROl' ippa sy luestris (L.) Besser, Wilde Sumpfkrcssc: R-2 (HVorwcrkn) 
Armc racia rtfslictllla G. M. SCH .. Meerre ll ich : G-4; R-2; 8-4 (1 990) 
Erophila ueT/la (L.) Cheval.. Frühlings-Hungerblürnchen: G-2 ; R-l 
Capsel1a bllrstl -pastoris (L.) Mcd., Gemeines Hir te ntäsche l: M-2; 8 -4; G-l, 2; W-6, 9 
TJzlaspi arvellse L., Acker· Hellerkra ut: R-2 
Brassica f/{IPIIS L. subsp. /WPll S, Ra ps: R-2 
Sillap;s aruell s;s L., Acker-Senf: G-4; R-2 
RaplIalltls raplutllistwl1I L .. Hederich: G-4; R-2 

Sa li ca ceac - \Vcidengcwächsc 
Poptllus spec., Pappcl : 8-1. 2 
P. tre11l11la L.. Zitter_P.: 8-4 
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Stllix habylo llica L .. Trauer-Weide: B-3. Z-l 
S. caprea L.. Srtl-W.: M- l, 4; H; Z-2; B-4 

Mnlvnccae - Malvengewächse 
Malua alcea L. . Siegma rswurz : R-2 ( 1990, 2 Exemplare) 
M. l1loschata L., Moschus-Malve : REICHENBACH (1842) 
M. lIeg/ccta Wal ir" Weg-M.: R-2 (1990); B-4 (1990) 
Alcea rosea L.. Stockrose. Hosen pa ppel : R-2 (vcrwildert) 

Ti liaceae - Li ndengewächse 
Ti/ ia plalyp/lyl1os Scop .. Sommer-Linde: B- l (1 Exemplar) 
T. co rdala Mil!. , Win te r -L. : M-l; B-l. 2 

Euphorbiaceac - Wolfslll il chgewächsc 
Ellpho rbia lalhy ris L. . Spring-Wolfsmilch: R-2 (wenigc Excmpla rc) 
Eil. hel ioscop;a L.. Sonnenwend-W., G-l. 3. 4; R-2 
Eu. pepJlIs L., Gartcn-W.· B-4; G-l, 3, 4; R-2 

Eleag naceac - Ö lwe ide ngewächse 
EJca(jll ll s a/l(jllslifolia L.. Schmal blä ttrige Ölweide: Ha ngepflanzt. B·4 (1990). lExempiar) 

Ericaceac - Heidekrautgewächse 
Rhododendron x cal awbiellse, Ca ta wka-Alpen rose: B-l ; G-2 (be ide a nge pflanzt) 

Primulnceae - Primclgewächse 
Lysi /11(/chia l/Ul1'/11utlaria L .. Pfe nnig -Gi lbwe ider ich : W· 1. 2. 4. 5, 7, 8; ß· l 
L. IJtil(jaris L.. Gemeiner G. · B-3 
Prit l ltt/a clalio /" (L.) Hil I. Hohe Prime l: W-S; G-3; Grasgärt en an NO I'dsci tc 

Rosaceae - Rosengewächse 
Spi raca x b1ll1ltllda, Spiraca · Bumalda-Hybride: H (angepnanzt) 
Gelllll tlrbaullI lI L. , Echtc Nelkenwurz: M·4; ß· l . 4; R-2 
Polel/Ul1a atlseritl ll L. . Gänse- Fingerkra ut : W·6; R-2 
P. supina L. . Niedriges Fingerkraut: R-2 (1990. e in Trupp um StraJjenrand unterha lb der 

Kirche) 
Potelltilla ar(jelllea L .. Silber- Fingerkraut : M-2. -I 
P. ercctll (L.) Räusche !. Blutwurz: M -<! (1988) 
Fm(ja r ia vesc{/ L. , Wald· Erdbeere: B-l 
F. x (l/uwassa Duchesnc. Ga rten -E. : rudcral u nterhalb H 
A1chel1lilla 1II0 lltico ia Opiz. Bergwiesen-Frauen mantel: W-l, 5; H 
A. xa1ll J/Oc1llora Rothm. , Gelbgrüner F.: W.6 
A. aculiloba Opiz. Spitz lappiger F.: W-5. 6 
i\. subcrellata Buse r , Stumpfzähniger F. : W-2. 5 
i\. (jmcilis Opiz. Zierliche r F.: W-l. 2. 4; Umgehungsst raJje 
Rosa lO l1lelllosa Sm .. Fil z-Rose: M-4 
R. c(//tilla L. . Hunds-R.: M·"; B-l, 4 
R. rugosa Thunb .. Karto ffe l- Rose: B-l ; 1-1 (beicle angepflan zt) 
Rubus armelliactls Fockc. Gar te n-Brombeere: G· 3; M-" 
R. caesius L.. Bere ifte B.: M-l. 4; B-4; am Birkenweg ; unterha lb H 
R. det hardillgii E. H. L. Kriluse, Dethardings B.: B-l 
R. do l1l1ellsis Sprib.: ß -4 
R. !abr imonlalltls (Sprib.) Sprib., Verschi edenstachelige B.: B-4 
R. !asciw!altlS P. ] . Müller, Büsch el-B: B-4 
R. frclltcolliws H. E. We ber: M-4; B-4 
R. lwcbleri Weihe, I<ö hle rs ß .: B-4 
R. o rlhostachys G. Braun. Gradachsige ß.: B-l 
R. pede11l0 lllallils Pinkwart. Drüsige ß.· B-3 
R. plicalli s Weihe c l Necs. Faltblättrige B. : Böschu ng am ßirke ll wcg; Heck e am Poctenweg 
R. idaells L. . Himbeere: M-l . 2, 4; B-l . 3. 4 
Sorbus aUCIlpa r ia L. CIl1. Hedl.. Eberesche: ß·2, 3, 4 ; M-2 
Cralacglls x ca!yciu lI Pe term.: M -4 ; ß-3. " 
C . .\" media Bechs t. · ß ·3 
C. lJIo ll0(JYlla ]acq .. Eingriffliger We i6do rn : M-4 
Co lo lleasler spec .. Zwergm ispe l : G-2 und H (beide angepflanzt) 
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Padlls serotilla (Ehrh.) BOl'kh .. Spä te Traubenkirsche: 8 -3 (1 Exemplar) 
CemslIs molla leb (L.) Mit!., Steinweichse l. Felsenkirsche : M-4 (1 Exemplar) 
C. auitlllI (L.) Moench, Vogel-Kirsche: M-4; B-l, 2, 4 
PrImtls domestica L.. Pflaume: M-4; G-3 

Grossulariceae - Stachelbccrgewächsc 
Ribes llua-crispa L., subsp. grosslliaria (L.) Rchb., Stachelbeere: M-l, 4; B-1, 2 
R. alpinllm L.. Alpen-Johannisbeere: B-1; M-4 
R. rubrum L., Rote J. ' B-1; M-l 

Philadclphiaceae - Pfcifenstrauchgcwächse 
Philadelpllus coroll(lrius L., Grof}er Pfeifenstrauch. Falscher Jasmin: M-4 (angepflanzt) ; 

B-4 (1990, ein Exemplar) 
Deulzia scabra Thunb., Rauhe Deutzie: B-l (Rand. 2 Exemplare angepflanzt) 

Cl'assulaceae - Dickblattgewächse 
Sedum maximllm (L.) Hoffm., GrofJe Fetthenne: Böschung am Birkenweg 
S. spurilltll M. Bieb., Kaukasus-F.: M-l, 2, 4 
S. acre L., Scharfer Mauerpfeffer: M-l, 2, 3; R-l,2 
S. sexallgu lare L.. Milder M.· M-l, 2, 4; W-4 
j ouibarba sobolifera (S ims) Opiz, Sprossender Donal'sba l't: "auf Mauern in Sto lpen 1821 

(FICINUS). (!) " (MILITZER 1963) 

Saxifragaceae - Steinbrechgewächse 
Saxifraga grlllw]ala L" Körn chen-Steinbrech: W-7, 9 ': Umgehungsstl'aJje 

Fabaceae - SChmetterlingsb lü tengewächse 
LlIpilllls polyphylltls Lind!.. Vielblättrige Lupine: R-l 
Laburlll111l {l/wgyroides Med" Gemeiner Goldregen: ß -3 
Me1ilo ltls alba Med., Weiljer Steinklee : R-2 (1990, wenige Exempl.) 
M. of1icillalis (L.) Pallas, Echtcr S1.: R-2 
Siche Nachtrag Scile 20 

Aceraceae - Ahorngcwächsc 
Aeer pselidopla!C/lH/s L., Berg-Ahorn: M-l, 2, 3, 4; B-1, 3, 4 
A. platalloides L., Spitz-A.· M-l, 4; B-l bis 4 
A. SaCc1Ull'll11l Ma rshalL Zucker-A.: ß -3 (ein Excmplar) 

Hippocastanaccae - RoJjkastaniengcwächse 
AesclIllis hippoeasl(//lIll1l L. , Gcmeine RofJkastanie: M-3; B-l 

ßalsaminaccac - Ba lsamincngcwächsc 
Il1lpatiws glamlulilera Roylc. Drüsiges Springkraut: B·4 (1989) ; R-2 (1990, ein Trupp) 
1. pal'uilJora Oe. , KJeinblüliges Sp.: B-1. 4 (seit 1975) ; M-4; R-2 

Oxnlidaccac - Sauerkleegewächse 
OX(llis acetosella L., Wald-Sauerklee: B-3 
O. 10 11[(///(1 Bunge, Europäischer S.: B'4; G-l; R-2 

Gcra n iaceac - Storchschnabelgewächse 
Geranilltll pU/leI/se L.. Wiescn-Storchschnabel: R-2 (Parkplatz, UmgchllngstrafJ~ , Nebcn-

straf}en) 
C. robel'tiC/llll1II L., Stinkender St.: M-l, 3, 4; B-4 
C. plisillum Burm. fil. ex L., Zwerg-St.: G-l, 3; M-4 
C. cO/lll11billlml L.. Tauben-St.: W-4 (1989) ; ~ Basallfc l s 196 1 u (MILITZER 1963) 
Erc dilllll cicl.ltal'illl1l (L.) L'Her., Gemeiner Reiherschnabel: B-4; R-2 

Onagraceae - Nachtkerzcngcwächse 
Epilobill11l lIil'Slllll/1/ L" Rauhhaariges Weidenröschen: R-2 
E. 1IlOnl(llltl/l1 L" Berg-W.: M_l, 3; B-4; R-2 
E. col1il1l1l1/ e. e. Gmclin, Hügel -W.· MILITZER (1 963) 
E. ade/IDeauloll I-IaufJkn., Drüsiges W.: M-4; 8 -4; R-2 
E. allgllslilolilll1l L" Schmalbl5llriges W. : M-4; B-3, 4; R-2 
Oenol/Jera el'ythrosepala Borbns, Rotl~elchige Nachtkerze : R-2 (1990, ein Exemplar) 
(Oe. bie/111is L.. Gemeine N.· MILITZER (1963) 
Oe_ ruIJl'icaulis Kleb., Rotsteng ligc N.· R-2 (1990, zwe i Exemplare unterhalb Kirche) 
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Cornaceac - Hartriegelgewächse 
ConllIS sallgll illea L., Blutroter Hartriegel: M-4 

Araliaceac - Arali engewächse 
Hedera helix L., Gemeiner Efeu: M-l, 4; B-l, 3, 4 

Apiaceae - Doldcngewächse 
ErYllgilll1l c(ll1lpeslre L., Feld-Mannstl'eu: ~ ultra te rminos ad Stolpen vidi" (1827 Burckhardt 

in MILITZER 1963) 
Anthriscus syl/Jestris (L.) Hoffm., Wiesen-Kcrbcl : M-4; W-l bis 8 
TorWs japollica (Hoult.) De., Gemeiner Klettenkerbel: M-5 ; B-l 
COlliIlI/l maculatull"I L., Gefleckter Schierling: M-5 (je zwei Exemplare 1989 und 1990); um 

1920 Steudtncr, 1932 Militzer (in MILITZER 1963) 
Cawl1I cawi L. , Wiesen-Kümmel: W-2. 4, 7 
Pimpillella saxifraga L., Klein e Bibernelle: M-2; W-4, 9 
Aegopodiuw podagraria L., Giersch: M-4; W-l, 2, 3, 5. 6, 7, 8; B-l, 3, 4 
i\ethllsa cYllapi1l111 L. subsp. cYl1api/lI1/, Hundspetersilie: G-l, 2; R-2 
Pasth/{/c{/ sati/Jtl L., Pastinak: "um die Burg Stolpen, hier offenbar Kulturrclikt aus dem 

Küchengarten " (MILITZER 1963) 
Herac1eu111 splwlIdyliul1I L., Gemeiner Bärenk lau: M-4: W-1. 2, 4. 5, 6, 7, 8; B-l, 4 

Cclastraccac - Baumwürge rgcwächse 
EliOllYlllllS ellropaea L., Europäisches Pfaffenhütchcn: B-l; M-4 

Olcaccae - ölbaumgewächse 
Fraxilllls excelsior L., Gemeine Esche : M-l, 2, 4; B-l, 4 
Syrillgia vli l garis L. , Gemeiner Flieder: M- L 2, 4 

Gentianaceac - Enz iangcwächsc 
Cel1tiallella ba ltica (Murb.) Börner. Baltischer Enzian: "SehlofJberg 1838 (HOLL-HEYN­

HOLD)" (MILlTZER 1963) 

Apocynaceae - Hundsgiftgewächse 
ViI/ca millor L., Kleines Immergrün: B-1. 3 (v iolett blühend); G-2, 3 (angepflanzt) 

Rubiaceae - Rötcgcwächse 
Calil1m odoratutll (L.) Seep., Waldmeister: G-3 
C. aparille L., Kletten-Labkraut: W-6; G-4 
C. album Mil!.. WeifJcs L.: M-l, 2, 4; W-l, 4, 9 

Caprifoliaccae - Gciljblattgcwächse 
SambllCllS Iligra L. , Schwarzer Holunder: M-l, 4; B-1 bis 4; R-2 
Sympl1orycarpos albits (L.) Blake, Gemeinc Schneebeerc: M-2, 4; B-l 

Valerianaccac - ßaldriangewächsc 
Valeria l/ella loclI.sta (L.) Laterade em Belcke, Gcmeines Rapün zchen: G-3 (angebaut und 

verwi lde r t) 
Valerial/a officillalis L., Echter Baldrian; M-1. 2, 3 

Dipsacaceac - Kardengcwächse 
/{/1autia arvetlsis (L.) Coulter, Acker-Witwenblume : Kornhaus 1989 

Convolvulaccac - Windengewächse 
Calyslc(jia sepium (L.) R. 8r., Ufer-Zaunwinde: B-3; R-2; M-5: G-4 
C. sil/JatIca (Kit.) Griseb .. Wald-Z.: G-3 
COlwo l/JulllS arvells i s L., Acker-Winde: M-l; R-2; B-2; G-3, 4 

Hydrophyllaceae - Wasserblattgewächse 
PJwce/ia lallacetifo!ia Bentham, Rainfarn -Büschelschön: M-3 (vor 1989) 

Boraginaceac - ßorretschgcwächse 
Echi /lIll vu1ga re L., Gemeiner Natterkopf : M-l, 2. 5; R-l 
Myosotis syl/Jatica Ehrh. ex Hoffm., Wald-Vergif]meinnicht: G-2 (angepflanzt); 

G-3 (verwi ldert) 
lvI. aruellsis (L.) HilI. Acker-V.: G-4 (we nige Exe mplare) 
Pulmo l/aria oflicillalis L., Echtes Lungenl~raut: 8-1 (verwildert?) 
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SYlIlphyLulll o fiicill{/le L. . Gcmcincr Bcinwcll: WoG 
Borago o fficiu{/li s L.. Borrctsch: R-2 (1990. cin Excmplar a lll Parkplatz) 

Solanaccae - Nachtsclwttengcwächsc 
Lycillm barbclfIllll L. . Gemcincr Bocksdorn: M-l 
Hyoscycl/1IUS lIiger L. . Schwarzes Bilscnkraut: ~ 1872 besondcrs haufig (HIPPE 1878). 1930 

auf Müll bci dcr BlII'g (!) 350 111 ü_ NN - cin für dic Obcrlausitz ungewöhnli ch hoch­
gelegcncs Vorkommen~_ (MILITZER 1963) ; um 1980 ein kräftiges Exemplar (Leidler) 

So1alll11ll lIignl1l1 L. em Mil!.. Schwarzer Nachtschattcn: MILITZER (1963) 

Scrophulariaccae - Braunwurzgcwächsc 
Verbascu11I llUlpslis L. . Kleine Königskcrze: M-l, 2. 4 
V. lIigml1l L. . Schwa rze K.: W-6; R-2 
Cymbalaria 11111m lis G. M. Sch .. Maue r-Zymbclkraut: we nige Mauc rn in dcr Stad t 
Lillaria ulilgaris Mill.. Gemeines Le inkraut: 1988 Birkcnwcg ; B-4 
Scroplll/laria lIodosa L.. Knotcn-Braunwurz: M-l. 3; B-4 
Ve rOllica seryllilo1ia L .. Qucndcl-Ehrcnprcis : W-4. 5. 6. 7; R-2 
V. pere(Jrilla L.. Frcmder E.: G-3 
V. awellS;s L.. Feld-E.: G-3: M-4 
V. hederilolia L. . Efcu-E.: B-l 
V. persica Poiret. Pers ischcr E.: B-4; G-l . 3. 4 
V.filiformis Sm .. Faden-E.: W-5. 7. 9; H: Wiescn am Nordhang 
V. arJreslis L.. Acker-E. : G- l (1989) 
V. opaca Frics. Glanz loser E. : G-3 (1990) 
V. c/ul/1/(ledrys L. . Ganwndcr-E.: M-4; W·1 bis 8: B-l, 4 
v. officilWlis L .. Echter E.: B-l 
Digilalis p"rp"tea L .. Rotc l' Fingcrhut : B-4; R-2 

Orobanchaccae - Sommcrwurzgcwnchsc 
OroballclJe p"rpl/rea Jacq .. Violette Sommerwurz: M-5 (1989. cin Exemplar auf Artemisia 

v lIl[Jaris): ~a uf Achill ca miliefo liull1: Stolpcn 1842. RE ICHENBA CI-I ncnnt vicr Gcw~ihrs­
leut e ... " (MILITZER 1963). 

Plantaginaceae - Wcgcrichgcwächsc 
P1cmla[Jo medio L.. Mittl ercr Wcgcrich : M-2; W-l . 4. 9 
P. majo r L. . Breit -W.: W-3. 6; B-l . 4 
P. !allceolala L .. Sp itz-W.: W-l. 3. 4. S. 6. 7. 9; B-4 

Lamiaceac - Lippenblütengcwächse 
Aj llga reptatls L. . Kriech -Günsc l : W-5. 6 
CIc:co11l1l hederacea L.. Gundcrmann : W·4. 5, 6 
Pnll1ella vliigm is L.. Gemcine Prunelle: W-2 
Galeopsis pubesce/ls Besse r. Weich haariger Hohlza hn : B·4; R-2; H 
La11liuIlI albllm L. . \Vc iJje Taubncssel: M-1. 2. 4; W-6; B· l ; G-l; R-2 
L.purpllre1l111 L. . PurpurroteT.: G-l .4: B-4 (1990); R-2: 1-1 
L. 1lI11culalum L. . Gcfleckte T.: M-4: B-l, 3. 4: G-l; W-2. 8 
Ga leobdolo1l lutellm Huds .. Goldncsse l : B·1. 3. 4; W-8: R-2 
B{/l/oia /ligra L .. Sdlwa l'znesscl : M-l, 4. 5; R-2 
Slachys paillslris L.. Sumpf-Ziest: B-4 (1990) ; G-4 
TllY11llls plliegioides L .. Gemeiner Thymiall: M-l 

CampanuJaccac - Glockcnblumengcwächse 
Phy te1l11la spicat ll11l L .. Ährigc Teufcl skra llc: B-l (e rst seit 1986) 
Campa1lula rollll/Clilo l ia L. . Rund blä ttrigc Glockenblullle: M- l, 2. 3. 4 
C. palI/la L.. Wicsen-G. : M-3: W-2. 5; B-4; H 
C. rapu/lcllloides L .. Acke r-G .: H-2; W-4 
C. traellelillm L .. Nesselblä ttrige G.· M-l. 2. 3. 4; W· l, 2. 5. 7; G-l; B· l. 2; R-2 

Asteraccae - Kornb lütcngcwächse 
Tussila{Jo farla((j L.. Huflatti ch : 8-4: W-6 
Se1lecio oual/ls (Gaertn .. Mcy .. Scherb.) Willd. subsp. outll il s (= S. 11iellSii C. C. Gmcli n. 

Fuchssches Krcuzkraut) : H (wenige Exemplare) 
S. VI/load s L.. Gemeines Gre iskraut": G-3 : ß -4 ; G-4 
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S. uisCOSlls L., Klebriges G.· 8-4; G-1; R-2 
S. sy/ualicus L., Wald-G.: 8 -4 
Calillsoga ci l ;ala (Rafin.) Blake, Zottiges Franzosenkraut: 8-4; G-4; R-2 
So/idago virgaurea L., Gemeine Goldrute: B-l 
S. Ca/ladellSis L., Kanadi sche G.: G-2 ; H; R-2 
Be//i s pere11llis L., Ausdauerndes Gilnseblümchen: W-!. 2, 3, 4, 6, 7,8,9; 8 -3 
Erigeron a1l1l/1/lS (L.) Pers. subsp. (/llIllWS, Feinstrahl-Berufkraut: W-6; B-l 
COllyza ccllladellsis (L.) Cronquist. Kanadisches Be rufkraul : M-2 ; B-4; C-l; R-2 
Ac/zi11ea plarmica L., Sumpf-Schafgarbe : W-6 ; G-3 
A. millefolium L., Gemeine Sch.· B-4; W-5, 6. 7,9 
elwl1lomilla recutica (L.) Rauschert, Echte Kamille: B-4; R-2 
ell. suaueolens (Pursh) Rydb., Strahlenlose K.· W-6 ; B-4; R-2 
Malricaria warilim(l subsp. illodora (L.) Dostal, Geruchlose Kamille: W-6; B-4; G-4; R-2 
Leucalllhemum vif/gare Lamk" Wiesen-Margerite : W-I. 5, 7; M-2; Böschung an Umgehungs-

stra6e 
Tarzacelum vul{Jare L" Rainfarn: 3 -3 (= Birkenweg) ; M-2,3 
T. parlhenium (L.) Schulz-Bip., Mutterkraut: R-2 
Arlemis;a ulilgaris L., Gemeiner Beifuu: M-l, 2, 3, 4; B-l, 4; W-G, 9; G-4 
ClIaphalium sylualicum L., Wald-Ruhrkraut : G-l 
C. uligillosum L., Sumpf-R.· ß -4 
Arclium tomelllosum MilL. Filz-Klette: R-2 (1990, Parkplatz) 
A. millllS (HilI.) ßcrnh ., Kleine K. · W-6; 8 -1 
Carduus crispus L., Krause Diste l : "beim neuen Villenviertel um 1920 STEUDTNER" (MILIT-

ZER 1963); am Birkenweg (1990, ein Trupp) 
Cirsium vulgare (Savi) Ten., Lanzett-Kratzdistel: W-G, 9; B-4; G-1 
C. palustre (L.) Scop., Sumpf-I<.· B-4 
C. arvense (L.) Scop .. Acker-K.· 8-4; G-1 , 4; W-6,7 
01lopordum acanlhillIH L., Gemeine Eselsdiste l : R-2 (1990 beim Parkplatz) 
Celllallrea jacea L., Wiesen-Flockenblume: Birkenweg, Mittelweg 1988 
C. cyallllS L., Korn -F. : G-l (1989) 
C. scabiosa L., Skabiosen-F. · M-l, 2, 4. 5; W-7 
Lapsa1la conul1lwis L., Gemeiner Rainkohl : M-l; W-G; 8 -4; G-l, 2. 4 
Hypochoeris radicata L., Gemeines Ferkelkraut: B-4; W-7 
Leot/lodon hispidus L.. Steifhaariger Löwenzahn: M-2; Grasgärten nö rdlich der Burg; H 
L. autuwnalis L.. Herbst-L.: R-!. 2; W-I. 6, 7; B-4 
Tragopogon oriel/lalis L. subsp. or ienlaJis, Orientalischer Bocksbart: R-2 (= Umgehungs-

stra6e 1990) 
T. pratensis L., Wiesen-B.: M-2; W-6; R-2 
Taraxacum officillale Wiggers, Gemeine Kuhblume: M-l, 2, 3, 4; \V-1 bis 8; B-l, 4; G-1, 2 
SOIIc1ms oleraceus L., Koh l-Gänsediste l : B-4; R-2 
S. asper (L.) Hi lI. Rauhe G.· B-4; G-I. 4 
Mycelis 11luralis (L.) Dum .. Mauerlattich: M-l; B-4; G-1; R-2 
Lactuca serriola L., Kompau-Lattich, Stachel-L.: R-2 (1990) 
Crepis capi11aris (L.) Wallr" Kleinköpfiger Pippau: \V-6 
C. bielmis L., Wiesen-P.: W-6 ; R-2 
HieracillIll I1lUrOWlll L .. Wald-Habichtskraut: M-l, 2, 3, 4; B-1, 3, 4 
H. /ac1zelwlii C. C. Gmelin, Gemeines H. · B-4 (1990) 
H. }aevigalum Willd ., Glattes H.: 8 -4; R-2 
H. saballdum L" Savoyer H.· H; B-1, 4; R-2 
H. pilosella L.. Kl eines H.· ßA; Böschung am Birkenweg 

Liliaceae - Li liengewächse 

Cagea Illtea (L.) Ker-Gawler, Wald-Goldstern: ß -1; W-9 
TlIlipa sylvestris L" Wilde Tulpe: B-1 (ein gröJje rer Trupp) 
OrrzitllOgalllm 1l/1lbeJlatulll L., Dolden-Milchs tern: W-4, Wiesen auf Nordhang ; B-1 (Rand) 
Mliscari botryoides (L.) Mil!.. Kleines Träubel: B-l; G-2 
Polygollalum tHllltillorum (L.) All., Viclblütige Wei6wurz: ß -1, 2, 4 
COlwallaria majalis L., Maiglöckchen: G-2 (angepQanzt); 8 -4 
Allillm uineale L" Weinberg-Lauch; M·2; B-l; W-4 
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Amary llidaceac - Amary lli sgewächse 
C(!lalltJlIls niualis L.. Kleines Schneeglöckchen: B-2. 4; \V-2 . 8 ; G-2 
Leucojllm Verllll1ll L. . Märzbecher: No rdseite. Crasgärten b is weit unterhalb der Burg; G-2 

(angepflanzt) 
NarciSSlis pselldollarcisslls-Hy briden. Gelbe Na rzissen-Hybride: B-l ; G-2 (angepflanzt) 

Ir idaceae - Schwer tliliengewächse 
CrOCllS spec .. Krokus: B-l; W-6 ; G-2 (angepnanzt bzw. verwildert) 

C I'chida ceae - Orchideen 
Lislem Duala (L.) R. Br .. Grofjcs Zweibla tt : B-1 (1960 ca. 50 Exemplare. 1989 lind 1990 nur 

jeweil s zwei Exemplare) 

juncaceac - ß inscngcwächsc 
jllllcuS eHt/slIs L.. Flatter-Binse : B-4 
j. l elluis Willd., Zarte B.: B-4 
j. bU!Ollills L., KrÖten- B.: G-2; B-4 
Lllzu!a pilosa (L.) \Villd .. Haar-Hains imse: B-4 (1990) 
L. l llZIlloides Dandy et Wilmott. Sch malbl~ittl"i ge H.· B-1. 4 
L. campest r is (L. ) Oe.. Gemeine H .. Hasenbrot : Böschung an Umgehungss trafjc 
L. I1Ill ltif/ora (Retz) Lej_. Vicl blütige H.· B-4 (1990) 

Cyperaccae - Ricdgrasgcwächsc 
Carex brizoides L.. Zittergras-Segge: B-2. 3, 4 
C. pairae F. W. Schultz. Pairas S.: B-l (ein Hors t) 
C. ovalis Good., Hasenpfoten-Segge: B-4 (1990) 
C. pilulifera L. , Pi lle n-S.: B-4 (1990) 
C. hirla L., Behaarte S.· M-l. 5 
C. sylvatica Huds., Wa ld -S.: B-l; Park an der Breitscheidstraije 
C. pa/Jescens L.. Bleich-S.· B-4 (1989) 

Poaceae - Süljg räse r 
BrOI1lIls illel"/llis Leyser. Unbegrannte Trespe: R-2 (Umgehungsstrafje); B-4 (1990) 
B. slerilis L. , Taube T.: M·4; R-2 
B. l eclowtJI L.. Dach-T.: M-2; " Basaltfels" (MILITZER 1963) ; \V-6 (1990) 
B. hordeaceus L., Weiche T.: \V-6,7 
Loliul1I perenl1e L .. Dcutsches \Veidelgras: W-2 
L. l1Iulliflorul1l Lamk .. Welschcs W. : W-6; B-4 
Fcslllca mbra L.. Rot-Schwingel: M-2 ; \V-I. 5. 6, 9; B-4 (1990) 
F. g i{j(lIIlea (L.) ViII .. Ri esen-Sch.: M-4; B-1. 2. 3. 4; W-6 
F. pratellsis Huds., Wicscn-Sch.· W-6.8 
Vlllpia my "ros (L.) C. C. Gmelin, Miillseschwanz- Fedcrschwingel: R-2 (1990. Stratjenrand 

unterhalb Kirchc) 
Poa WIllIla L. , Einjähriges Rispengras: \V -4, 6, 9; B-4; G-1. 2 
P. compressa L., Platthalm-R.: M-l. 2. 3. 4; G·l; R-2; W-2 
P. pratellsis L., Wiescn-R. · M-2, 4; W-1 bis 9; H 
P. trivia !is L. , Gemeincs R.: W-6; B-4 
P. lIe11loralis L., Hain-R. : M-l. 4; B-l. 2. 3. 4 
P. pa]uslris L., Sumpf-R.· B-4 (1990) 
Dactylis glo11lcrata L., Gemcines Kn iiuclg ras : M-2, 4; W-1. 2, 4. 5. 6. 7, 8. 9; B-l , 4 
CYllOSUtllS crislalllS L .. Weide-Kammgras: W-2 
Agropyron repellS (L.) P. B .. Gemeine Queckc: \V-5. 6; ß-4: G-4 
Ho rde /mI 11I11rilllll1l L.. Mäuse-Ge rste : R-2 (1990. "Am Graben ") 
H. vulgare L.. subsp. vulga te, Vierzci ligc G.: R-2 
1-1 v. subsp. hexadisticholl (L. ) Cclak .. Sechszc ilige G. · R-2 
Ca/al1lagroslis ep igejos (L.) Roth, Land-Reilgras: B-4 
C. v i110sa (Chaix) j. F. Gmelin, Woll iges R.· ß-4 (1990) 
Agrostis capi11aris L.. Rot-S trauljgras: W-5 ; B-4 
A. sto lo llifera L.. Wcifjes St.· B-4 (1990) 
Auellltla pubescells (Huds.) Dum .. Flaumigc !" Wicscnhafer: W-9 
Arrhellalhew1ll elatius (L.) J. ct e. Pres l. Glatthafer: \V -5, 7, 8, 9; B-4 (1990) 
Avell(/ sativa L. , Saat-Hafer: B-4 (1989) 
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Trisellllll f1(W eSCells (L. ) P. 8 .. Cold-Gr<lnllenhafer: W-1. 3. 5. 6. 7. 9 
DescJ/(/mpsia cespilosa (L.) P. B. Rasen-Schm ie le: W_1. 2; 8 -4 
D. I/exllosa (L. ) Trin .. Draht-Seh.· 8 -4 
!-la /ws lal/allis L. \Vo lliges Hon iggras: \\1 -2. 5. 6; H ; 8-4 
!-l. /1/ol/is L. \\le iches 1-1. ' R-2 
Phiell1l1 pU/leI/se L., Wiesen-Lieschgras: \\1-5; R-2 
AlopecuTIls pralellsis L .. Wiesen-Fuchsschwanz: \V - I bis 8 
1\. gellicuhllus L.. Kni ck -F.· W-6 
AlltllOxallllwlII odoralllll1 L.. Gcmeines Ruchgras: W- l , 2. 4. 5. 6. 7.8; 8 -4 (1990) 
Ecilillocbloa cTIls-gaUi (L.) P. S .. Gemeinc Hühnerh irsc: B-4; R-2 
Di{Jitaria sallglliua/is (L.) Scop .. Blut ro te Fingcrhirse: 8-4 (1990) 
D. iscJ/(/e l1llf11l (Sch reber) Mühlenb., Kahle F.· 8 _4 (1990) 
ZUI l11ays L. . Mais: B-4 (1989) 

Lcmnaceae - Wasser linsengewächse 
L('1II1Ia 111;'101' L. . Kl e ine Wasserlinse: 2-2 

5. Li ste der Moose des Stolpener Burgbcrgcs 1 

Marcha n tia les - Brunnenlebermoose 
l\ll arcJwlIl ia polytHo rpha L., Brunnenlebermoos (5 .. R.) 

Dicrana les 
Dicranella heleroll/aJ/a (L. apo I-Icd w.) Schimp .. Klc ingabe lzahnmoos (R.) 
Ceralod oll p ll rpllreUS (L. apo Hcdw.) Brid .. HOl'llza hnmoos (5 .. R.) 

Pottiales 
Barbu la 11llglliClllal a (Huds. ) Hcd w .. Bärtchenmoos (5.) 
Erytr oplty lllll11 rcwruiroslro11l (Hedw.) Loeske. Rotbla tt moos (R .) 
Ellcalypla strepl ocarpa (Hed w.) Hoffm .. Glockenhut moos (H.) 
E. unfgar is (Hcdw.) Hoffm. (1-1 .) 
SYlllrichia sllbufa la (L.) Wieb. c l Mohr. Bar~llloo s (S.) 
1'ortll1a II/llralis (L.) Hedw .. Drchzahnmoos (5 .. R.) 

Grimmales 
Coscillodo ll cribosus (I-Icdw.) 5pl'llcc, 5icbz<t hnmoos (5.) 
Crimlllia pulvitwla (L . apo Hedw.). Sm .. Ki ssenmoos (R.) 
Scb ist idium apOCarplllll (L. apo Hedw.) ßr. cU!' .. Schwarzmoos (5 .. R.) 

Funar ia lcs 
Fllllaria lzygro lllelrica L. apo I-Ied\\' .. Drehmoos (5 .. R.) 

Te traphida lcs 
Ceorgia pellllcida (L. a po I-I edw.) Roth. Ccorgsmoos (5.) 

Eubrya lcs 
BrYll11l argellllllll L. apo Hedw .. Birnmoos (5 .. H.) 
MlIitll1l lllululalll11l (L.) I-I ed,,' .. Stern moos (5.) 
M. horman L. apo Hcdw .. 5lcrnmoos (R) 

Isobryalcs 
Pl er igYlladrum filiforme (Timm) Hedw .. Zwil'l111lo0S (5.) 

Hypnobryalcs 
t\lIlblysle{jium serpells (L. apo Hcdw.) Br. eur .. SUlll pfdecke lmoos (5 .. R.) 
HO lllalothccium se riCC/l11I (L. apo Hcdw.) RI'. cu!' .. Krummastmoos (5 .. R.) 
B/'a chyl/lecilll1l 1'lItabllJIIIIl (L. apo Hedw.) Rl'. CU!' .. Kurzkapse lmoos (5.) 
EllrhYllch ium swartzii (Tu rn.) Hook .. 5chänschnabclmoos (5.) 
Eil. prae1o ll {jtl11 / (L. apo !-f edw.) Hobk. val'. stocJwsii (Thurn.) Dix. (5.) 

1 Zusa mmen gcstcllt nl.H:h Beobachtungen \'on P. SchUtzC und SI. H ahn (I!Iß9 und 1990 = S. b z\\'. 11.) 
u nd M. Heiman n (1990 =- H. ) . 
Nomenklatur und Anordnung nacll ROTI·! i\·I,\LEH Cl a[. (1933). 
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RlIYllehosl egiu11l 11lUra1e Ncck. apo Hcdw .. Schnabcldcckcl moos (R.) 
Plagiotheci lll1l dellliwlalum (L. apo Hedw.) BI'. cur .. Schiefkapsclmoos (S.) 
Hyptllll1l wpressilorllle L. apo Hedw .. Schlaf moos (S .. R.) 

6. Lh:te der Ständerpi lze (Basidiomycctcs) des Stolpener Burgbc rges 1 

Auri cula ri accac - Ohrlappenp ilze 
Hirneola allriw la-j lldae (BulI .. Fr .) Bcrk .. J udaso hr (0. 0 .) 

Ccriolaccac und Ste reaccac - Hcll porcnpil zc 
Trameles versieolor (L.) Pi!.. Schmcttcrlingstrametc 
T. hirsllla (Wul f.: Fr.) Pi\.. Striegeligc T.: Holl.s tapcl obcrha lb Kirchc (0./0.) 
Cloeophy/lu11I odoratu nI (W ulf.: Fr.) Imazcki. Fcnchclporling (0. 0.) 
Triebapl/1I11 ab ietilll111l (Pcrs.: Fr.) Ryv .. Gcmcincr Vio lcttporling (O .jD.) 
H eterobasidion {// 1110SU111 (Fr.) ßrcL. Gcmcine!' Wurzclschwamm (0 ';0. ) 
FOllles fOl1lelllarills (L.) Fr .. Echtc r Zunderschwamm (O.) 
Fomitopsis p inieo la (Sw.: Fr.) Karst .. Rotrand igcr Baulllschwamm (0 .) 
Chondroslere lll1l pllrpUrelllll (Pcrs . · Fr.) Poul. .. Vio lcttcr Knorpclschichtpilz (0 . D.) 
Cerocorticilllll cOlIlIllCllS (Fr.· Fr.) ]ülich & Sta lpcrs (0. 0 .), Zusam mcnflic!jcndcr 

Reibeisenpilz 

Ga nodcrma tacc.-ac - Lacl{porcnpilzc 
Ca llodc rl1la lipsiellse (ßa tsch) Atl, .. Flacher Laekporl ing (0. '0.) 

Po lyporaccac - Zähblä ttcrp ilze und Sticlpor lingc 
Po lypotlls SC/ /tall /OSIlS (Huds.): Fr .• Schu ppigcr Sticlporli ng 
P. brzmwlis (Pcrs .): Fr .. Wintcrporling (0 . 0.) 
Piplopotlls belllli/llis (BulI. : Fr.) Karst.. Birkcllzungcnpo rling 
Bjcrlwnclera adusta (WilId. : Fr.) Karst.. Angcbranntcr Rauchporling (OJ O.) 
Sel!izopora radlI la (Pcrs.: Fr.) Hallcnberg. Gemeiner Spaltporli ng (0. 10 .) 

Scut igc ra ccae - Wcidl porenp ilze 
UwtiPOtliS sulpIllIreus (Bu lI . : Fr.) Murr .. Schwcfelporling 
OIigoporus scriceomollis (Rom.) Poul. .. Scidigwcicher Saftpor ling (0.10 .) 

Agarieaceae s. I. - Champignon- und Schirmpil za rtigc 
Maerolcpiola raehodes (V itt. ) Sing .. Safranseh irmp il l. 

Ama nita ceae - Knollcnblätterpilze 
Anumita ua(} inata (Bull.: Fr.) Vilt.. Grauer Slreifl ing 
A. rubescells Pers.: Fr .. Pcrlpi lz 
A. phalloides (Fr.) Link. Grüncr Kno llcnblättcrpilz 

Plu teaccac - Dachpilzar tigc 
Pluteus alricapillus (Batseh: Sccr.) Sillg., Rehbrauncr Dachpi lz 

Coprinaccae - Tintenpil ze 
Copritws alramenlar;us (BulI. : Fr.) Fr.. Graucr Tin tling 
C. micacclls (Bul1 .· Fr.) Fr .. Glimmer tintling 

Stropha ri accae - Schüpplingsa rtige Pil ze 
Stroplwr;a cacrulea Krei sel. Braunblätt rigcr Grünspan träuschli ng 
Kuemzerom yces 11IulabiIis (Schacff.: Fr.) Si n9 .. Gemcincs Stoekschwä mmchen 
Hypho loma lascietllare (Huds. : Fr .) Kumm .. Gl'ünblättr igc l' Schwefelkopf 
H. slfblaterilizml (Fr.) Ouel.. Ziegclroter Seh. 
H. capnoidcs (Fr.: Fr.) Kumm .. Graublätt rigcr Sch. 
1>lIoliot(l sq/larrosa (Pcrs.: Fr .) Kum m .. Sparrigcr Schüppli ng 
pIz. auri/)ella (Batsch : Fr.) Ku mm .. Go ldfcll schüppling 

Tri cholomataceac - Hellblätterpilze 
Lllccaria laeeala (Scop. : Fr. ) Berk. c t BI' .. Li.1ekt'ölling, Röt licher Lacktr ichterling 

I Ano rdnun g nach I\-IlCHAEL. HENNIG lI . KHEISEL (I!)llll). 
Zusammengestellt von E. und H . Kruber. nach mehrjiihrlgen B eobachtungen. e rg tinzl von I·{' - W . 
Otto und I. D unger 1989/90 (= O. 'D. ). Soweit ni cht anders vermerkt. stammen 1.l1 1C Pilzfunde aus 
dem Swdlwnld (= B- 1 bis ~). 
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l.epista lIebttlaris (Ba tsch: Fr. ) Harmaja , Ncbelgrauc r Trichtc rling 
Armillaria obscttra (Schacff.) Hc rin k, Nö rdli chc r Hallimasch 
A. bulbosa (Barla) Kil c e t Watling, Gelbschüppigcr H. 
Tricllo lo11lopsis mt;!a lls (Schaeff.· Fr.) Sing., Rötli cher Ho lzriltc rling 
Lepisl a ullda (BulI . : Fr.) Cke., Vi o lcttcr Rö tclritterling 
L. perso l'/ata (Fr.: Fr.) Ckc .. Lilastieligc r R. 
Lyopllyllu1Jl decastes (Fr.: Fr.) Sing., Büschclras ling 
Maraslll ie llus or eades (Bolt. · FI". ) Fr. , Nelkenschwindling 
F!a/1/lIliua uelllUpes (Curt. · Fr.) Sing., Gemeiner Sa mtfuljrübli ng 
Xemla radicata (Re lha n: Fr .) Sing .. Schleimigc r Wurzc lrübling 

Bole taceae - Röhrenpilze 
Lecc;lIl1m sca!Jrum (Bu lI . : Fr.) S. F. Gray, Birkenpi lz (um 1965 Fröde) 
Xer OCO l1lllS badills (Fr .) Kühner et Gilbert. Maro nenrö hrling 
X. dlryselller oll (Bu lI .) Oue!.. Ro tfufjröhrling 
Bo lelus Ittridtts Schaeff. · Fr. , Netzsti c liger Hexe npi lz 

Paxi ll accae - Krempe npilze 
Paxilltts ;lIvo lulliS (ßatsch: Fr.) Fr" K<1hler Krcmpling 

Russulaceae - Sprödblätterpil ze 
Rllsslila ocll ro lellca (Pc rs.· Scer.) Fr. , Gc lbwciljer Täubli ng 
R. cyalloxaut}w (Schaeff.: Scc!".) Fr. , Fraue nt. 
R. l)eSC(l Fr., SpeiseL 
R. " i tida (Pers.: Fr.) Fr., Pu rpurro te r ßirkent. 
R. alropllrpurea Rrbh. , Purpurschwarzcr T. 

Sclerodermataceae - Hartboviste 
Sc1erod erwa ci tr i /llm l Pers., Ka rtoffc lhartbov ist 

Lycoperdaceae - Staubpilze 
Lycoperdo /l per!altml Pers. ' Pers .. Fla schensttiubli ng 

Pha llaceae - Rutenpil ze 
1'/1(1111/$ implldiclIs L .. Gcmcine Stink morche l 

7. Zusammenfassung 

Ocr Stolpencr Burgbcrg, eine k leine Basalt -Kuppe im Obe rgangs bere ich zwischen Obc r­
la us itzer Bergland und sächsischem Elbhügelland, wcis t eine Vielzahl s tark anthropogen be­
einfluf}te r Bioto pe <mf. Einc flo ri s ti sche Besta ndsaufna hme in den Jahren 1939 1990 führte -
a uf einer Flächc vo n nur 30 ha - nebe n 25 Moosen und 56 Pilzen zum Nachwe is von rund 
350 wildwachsenden Ge fäfjpflanz en. Bcmcrkenswert davon sind unter anderem Orobal1c1 le 
p llrpllrea, Lislera ouata, Corydalis cava, Tlllipa $ylveslris, CO llium macul{/llllll und Tr{/go­
PO(}OIl orielllalis. In der Artenli s tc wcrden fü r jcde Art a uch all e Wuchsorte aufgeführt. so 
da r; zu e incm spä teren Ze itpunkt cxakte Aussagen über Ve rä nde rungen dc r ßurg be rgflo ra 
mög lich s ind. 
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Nach trag zu Fabaccac 

Medicago lliplilirw L. , Hopfen-Luzerne, Hopfenklce: M-l, 2; W-4, 5; G-l 
T ri folium repells L., Wcilj-Klce: W-l, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9; 8-4 
T. pratellse L" Rot -K.· M-2, 3; W-L 2. 4. 6, 7, 9 
T. medium L. , Zickzack-K., Mittel- K. · 8-1 (wenige Excmplarc); Grasböschu ng im Ort 
Lotus corlliclllal lis L., Gemeiner Hornklce: M-2; W-6; 8 -4 
Rob illia pselldoacacia L., Robinie: 8 -1, 3. 4 
Vicia gramliflora Scop. , Gl'oljblütige Wicke: 8-4 (1990. ein Exemplar) 
V . sepitl11l L., Zaun-W. · B-1, 3, 4; \V-1, 2, 3, S, 6, 7, 8 
V. allgustifolia L" Schmalblältl'ige W. : 8-4 (1989) 
V . cracca L. , Vogel-W.· M-2, 4; \V -5 . 6; 8 -4 
LatllYrus pralellsis L., Wiesen-Platterbse : W-6 
Amcrp1ta frulicos(I L.. Bastard-Indigo : H (a ngepflanzt) 
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